
 

 

Regierungs- 
bezirk 

Kennung Name Anzahl 
Teil-
flächen 

Größe 
in ha 

Kurzbeschreibung Regional-
forstamt 

Kreis/ 
Kreisfreie Stadt 

Gemeinde 

Köln WG-DN-
0003 

Zerkall  1 68,1 Das Wildnisentwicklungsgebiet 
befindet sich zwischen Hürtgenwald 
und dem Nationalpark Eifel. Es 
handelt sich größtenteils um 
Eichenwälder mit Anteilen an Buchen 
und Hainbuchen. Kleinere Bereiche 
setzen sich aus Sukzessionsflächen 
mit Birken, Zitterpappel und Nadelholz 
zusammen. 

Rureifel-Jülicher 
Börde 

Düren Hürtgenwald, 
Nideggen 

Köln WG-SU-
0010 

Wälder auf 
dem 
Leuscheid, 
Tranche 2 

1 114,1 Das Wildnisentwicklungsgebiet 
befindet sich südlich von Eitorf. Es 
handelt sich um Buchenbestände 
verschiedener Altersstadien sowie 
geräumte Fichtenkalamitätsflächen in 
Sukzession. Die tief eingeschnittenen 
Siepen und die Talaue des 
Mühlenbaches prägen maßgeblich die 
Geländestruktur des Gebietes. 

Rhein-Sieg-Erft Rhein-Sieg-Kreis Eitorf 

Köln WG-SU-
0011 

Sieben-
gebirge, 
Tranche 2 

8 169,3 Die einzelnen Teilflächen des 
Wildnisentwicklungsgebietes ziehen 
sich über das Siebengebirge nördlich 
des Mittelrheintales bei Bonn. Das 
Gebiet erweitert und verbindet 
bestehende Prozessschutzflächen 
durch die Hinzunahme von vorrangig 
Buchen- und Eichenwäldern 
verschiedener Altersklassen. 

Rhein-Sieg-Erft Rhein-Sieg-Kreis Königswinter, 
Bad Honnef 


